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Der Präsident 

des Europäisdien Parlaments 


Luxemburg, den 11. Juni 1969 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Sehr geehrter Herr Präsident! 


In seiner Sitzung vom 4. Juni 1969 nahm das Europäische Parla- 
ment Stellung zu 

— dem Abkommen zur Gründung einer Assoziation 
zwischen der EWG und der Republik Tunesien, 

— dem Abkommen zur Gründung einer Assoziation 
zwischen der EWG und dem Königreich Marokko 

sowie 

— den Entwürfen für die diesen Abkommen entsprechen- 
den Verordnungen 

und beschloß, den Text der Entschließung mit der Stellungnah- 
me des Europäischen Parlaments den Parlamenten der Mitglied- 
staaten ebenfalls zur Kenntnis zu bringen. 


Ich beehre mich, Ihnen als Anlage einen Auszug aus dem Pro- 
tokoll dieser Sitzung mit der Entschließung des Parlaments zu 
übermitteln. Gemäß Artikel 17 Ziffer 4 der Geschäftsordnung 
des Parlaments wird das Sitzungsprotokoll im Amtsblatt der 
Europäischen Gemeinschaften veröffentlicht. 


Genehmigen Sie, sehr geehrter Herr Präsident, den Ausdruck 
meiner ausgezeichneten Hochachtung. 


Mario Scelba 


Druck: Buchdruckerei Peter Meier, 5201 Buisdorf/Slegburg 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg. 
Postfach 821, GoethestraBe 54, Tel. 63551 
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Entschließung 

mit der Stellungnahme des Europäischen Parlaments zu 

— dem Abkommen zur Gründung einer Assoziation zwischen 
der EWG und der Tunesischen Republik, 

— dem Abkommen zur Gründung einer Assoziation zwischen 
der EWG und dem Königreich Marokko, 

— den Entwürfen für die diese Abkommen betreffenden Ver- 
ordnungen 


Das Europäische Parlament, 

— vom Rat gemäß Artikel 238 des EWG-Vertrags zum Ab- 
kommen zur Gründung einer Assoziation zwischen der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft und der Tunesischen Re- 
publik (Dok. 13/69), zum Abkommen zur Gründung einer 
Assoziation zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemein- 
schaft und dem Königreich Marokko (Dok. 14/69) und zu den 
Entwürfen für Verordnungen des Rats über den Abschluß 
dieser Abkommen (Dok. 19/69) konsultiert, 

— vom Rat gemäß Artikel 43 des EWG-Vertrags zu den Vor- 
schlägen der Kommission der Europäischen Gemeinschaften 
an den Rat für Verordnungen betreffend die Einfuhr von 
nicht raffiniertem Olivenöl, Hartweizen und Zitrusfrüchten 
aus Tunesien bzw. Marokko konsultiert (Dok. 20/69), 

— in Kenntnis des Vorschlags der Kommission der Europäi- 
schen Gemeinschaften an den Rat für eine Verordnung über 
die in diesen Abkommen vorgesehenen Schutzmaßnahmen 
(Dok. 19/20/21/69-ANHANG), 

— in Kenntnis des Berichts des Ausschusses für die Beziehun- 
gen zu den afrikanischen Staaten und Madagaskar sowie 
der Stellungnahmen des Politischen Ausschusses, des Land- 
wirtschaftsausschusses und des Ausschusses für Außenwirt- 
schaftsbeziehungen (Dok. 48/69), 

1, begrüßt den Abschluß dieser Abkommen, die einen ersten 
Schritt zu einer umfassenderen Assoziation zwischen der 
Europäischen Gemeinschaft, Tunesien und Marokko dar- 
stellen; 

2. billigt den Wortlaut der Abkommen und der sich darauf 
beziehenden V erordnungs Vorschläge ; 
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3. beglückwünscht die Kommission der Gemeinschaften zu der 
von ihr während der Verhandlungen geleisteten erfolgrei- 
chen und verantwortungsbewußten Arbeit; 
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4. äußert einen formellen Vorbehalt hinsichtlich des Verfah- 
rens des Rats bei der Konsultation des Europäischen Parla- 
ments gemäß Artikel 238 des EWG-Vertrags; 

5. fordert, daß so bald wie möglich und jedenfalls vor der Auf- 
nahme von Verhandlungen mit Tunesien und Marokko über 
den Abschluß neuer Abkommen auf einer breiteren Grund- 
lage die politischen Leitlinien für ein einheitliches gemein- 
schaftliches Vorgehen gegenüber allen Ländern des Mittel- 
meerraums festgelegt werden, und daß man dabei auch das 
Erfordernis eines gerechten Gleichgewichts in den Bezie- 
hungen der Gemeinschaft zu den Ländern, die in den ihr 
benachbarten Gebieten liegen sowie die sozialen und mit der 
Erzeugung verbundenen Erfordernisse der Landwirtschaft 
der Mittelmeergebiete berücksichtigt; 

6. fordert die Kommission auf, genauestens darauf zu achten, 
daß sich aus der Durchführung der beiden Assoziierungsab- 
kommen keine Störungen in der V/irtschaftstätigkeit der 
Gemeinschaft oder einer ihrer Regionen ergeben; 

7. ist besorgt über die innerhalb der Gemeinschaft bestehen- 
den Schwierigkeiten bei der Erzeugung von Zitrusfrüchten 
und verlangt mit Nachdruck, daß — auch durch eine ent- 
sprechende Intervention der Gemeinschaft — die Strukturen 
dieses Sektors unverzüglich modernisiert werden und die 
Gemeinschaitsregelung für Obst und Gemüse bei der näch- 
sten Überprüfung angepaßt v/ird; 

8. fordert in diesem Zusammenhang, daß die Kommission und 
der Rat bald einen Beschluß fassen über die Neugestaltung 
des Europäischen Sozialfonds sowie über den Plan der Kom- 
mission für Strukturreformen in der Landwirtschaft, da nur 
ein solcher Beschluß es ermöglicht, auch mit Hilfe einer 
gemeinschaftlichen Finanzierung zu einer sozial und wirt- 
schaftlich annehmbaren Lösung der Probleme der betroffe- 
nen Gebiete zu gelangen; 

9. beauftragt seinen Präsidenten, diese Entschließung und den 
Ausschußbericht dem Rat und der Kommission der Europäi- 
schen Gemeinschaften sowie zur Information den Präsiden- 
ten der Parlamente der Mitgliedstaaten zu übermitteln. 
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